
für Ihr gelingendes 
Engagement

Zum Abschluss 

Sagen Sie rechtzeitig Bescheid,

wenn Sie aufhören möchten.

Geben Sie der Einrichtung die 

Möglichkeit, sich auf Ihren Weggang

vorzubereiten.

Fragen Sie nach einem Nachweis Ihrer 

Tätigkeit und nutzen ihn z.B. für

• Ihr Studium, Ihre Bewerbung

• Ihre berufliche und persönliche 

 Weiterentwicklung.

Vereinbaren Sie mit Ihrem 

Ansprechpartner die Übergabe

• der begonnenen Aufgaben

• der Ausstattung für Ihr Engagement,  

 z.B. von Schlüsseln.

Entscheiden Sie, was mit Ihren 

Kontaktdaten geschehen soll.

Seien Sie offen,

sich in kleinerer Runde zu verab-

schieden. Das gibt Ihnen eine gute 

Gelegenheit, ein Feedback zu geben 

und zu erhalten und Ihr Engagement 

gut zu beenden.

Kontakt 

www.aktivoli.de/engagement-finden.html

www.hamburg.de/engagement

Zusammengestellt von AKTIVOLI Landes-

netzwerk in Kooperation mit der Behörde für 

Arbeit, Soziales, Familie und Integration.
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und der Stiftung



Vor dem Start

Sie sind noch auf der Suche?

Es gibt viele Wege, sich zu informieren – 

Adressen siehe Rückseite.

Sie wissen bereits, wo und für wen 

Sie sich engagieren wollen? 

Nehmen Sie Kontakt zu der Einrichtung 

auf und vereinbaren Sie ein Gespräch 

zum Kennenlernen.

Wissen Sie schon

• wie viel Zeit Sie einsetzen wollen?

• welche Interessen und Erfahrungen 

 Sie einbringen wollen?

Das kann für das erste Gespräch 

hilfreich sein.

Während des Engagements 

 

Handeln Sie stets in Absprache!

Halten Sie sich an die vereinbarten 

Aufgaben.

Seien Sie loyal!

Sprechen Sie Konflikte und Probleme 

immer erst intern an.

Seien Sie offen für 

Fortbildungsangebote und

Erfahrungsaustausch.

Beim Start

Machen Sie mit!

Je mehr Sie im ersten Gespräch über 

Ihre Wünsche und Vorstellungen 

erzählen, desto eher finden Sie Ihr 

passendes Engagement.

Machen Sie sich kundig,

welche Ziele die Organisation verfolgt.

Fragen Sie nach Rahmenbedingungen, 

z.B.

• Einführung und Anleitung

• Versicherungsschutz

• Fahrtkostenerstattung

• Fortbildung

• Einsatzzeiten

• Ihre genauen Aufgaben und deren  

 Grenzen

Viele Einrichtungen bieten schriftliche 

Vereinbarungen über die Rahmen-

bedingungen. Fragen Sie danach!

Wir wünschen Ihnen 

viel Freude!

Sie wollen sich engagieren -  wunderbar !


